
Bildungswerk des 
Bayerischen Bezirketags

Bildungswerk Irsee
www.bildungswerk-irsee.de

Kursleitung  
 

Jürgen Hollick 
Dipl.-Pflegewirt (FH), MA Sozialmanagement, 
Bildungsreferent, Irsee 
Dunja Müller 
Dipl.BW, Heilpraktikerin für Psychotherapie (HPG)  
Wertschätzende Kommunikation 
 
Teilnehmerkreis 
 

Pflegende mit Fachweiterbildung Psychiatrie, 
Dozenten und Mitwirkende der Weiterbildung 
 
Teilnehmerzahl 
20 Personen 
 
Termin 
Dienstag, 17.10.2017, 09:30 Uhr bis  17:00 Uhr  
 
Kursgebühr 
95,00 € inkl. Verpflegung  
 
Anmeldung und Information 
 

Bildungswerk Irsee 
Klosterring 4 
87660 Irsee 
Tel.: +49 (0)8341 906-608 oder -604 
Fax: +49 (0)8341 906-605 
E-Mail: info@bildungswerk-irsee.de 

 

 

Veranstaltungsort 
 

Kloster Irsee 
Schwäbisches Tagungs- und Bildungszentrum 
Klosterring 4 
87660 Irsee 
Tel.: +49 (0)8341 906-00 
 
Sie erreichen Kloster Irsee 
 

mit dem Auto 
 

Von Norden wie von Süden über die A7 Ulm-Kemp-
ten, bei Memmingen auf die A96 Richtung München 
bis zur Ausfahrt Bad Wörishofen, hier Richtung Kauf-
beuren. 
Von München und Augsburg aus in einer Stunde über 
die A96. Ab Ausfahrt Jengen/Kaufbeuren weiter auf 
der B12 bis zur Ausfahrt Germaringen/Neugablonz/ 
Pforzen/Irsee. 
 

mit der Bahn 
 

Das von Irsee 7 km entfernte Kaufbeuren verfügt 
über günstige Zugverbindungen von und nach Augs-
burg, München und Zürich.  
 

 

Stand: 14.06.2017 

 
 

 
 

7. Irseer Fachpflegetag  
 

Die Plattform für psychiatrisch 
weitergebildete Pflegepersonen  

 
Workshop 826/17  

 
17.10.2017  

Kloster Irsee 
 



Bildung in der Pflege  
 
 
826/17 - 7. Irseer Fachpflegetag  
 
Pflegende mit Fachweiterbildung Psychiatrie 
gibt es in Bayern mittlerweile schon seit den 
80er Jahren des letzten Jahrhunderts. Sie sind 
seither das pflegerische Aushängeschild der 
psychiatrischen Einrichtungen. Von ihnen gehen 
wesentliche Impulse zur Weiterentwicklung der 
Pflege im psychiatrischen Setting aus und sie 
sind Träger pflegerischen Selbstverständnisses 
im Behandlungsprozess. 
 
Gleichzeitig wurden die Fachpflegenden oftmals 
nach ihrer Weiterbildung wieder und ohne Än-
derung in ihrem ursprünglichen Aufgabengebiet 
eingesetzt, so dass viele Möglichkeiten einer 
Spezialisierung der pflegerischen Leistungen 
vertan wurden. Dies ist umso bedauerlicher, als 
die Belastungen in der psychiatrischen Pflege 
aus finanziellen und rechtlichen Gründen konti-
nuierlich steigen. 
 
Mittlerweile sind die Teams mit weiteren neuen 
pflegerischen Qualifikationen und Abschlüssen 
ausgestattet. Dieser Qualifikationsmix macht es 
nötig, dass alle beteiligten Pflegenden ihre spe-
zifischen Kompetenzen so zielgerichtet wie 
möglich in den Pflegeprozess mit einbringen. 
 
Psychiatrie im Allgemeinen und Pflege in der 
Psychiatrie im Besonderen sind sprechende 
Professionen. Ihre Wirkung stützt sich vor allem 
auf Kommunikation und die ausgleichenden Fä-
higkeiten der Beziehungsarbeit. Es ist somit fol-
gerichtig, sich mit einer Kommunikationsform zu 
befassen, die sich besonders der Gestaltung 
zwischenmenschlicher Beziehung widmet. 
 

Für diese Aufgabe ist die Methode der Gewalt-
freien Kommunikation ein ganz besonderes 
Hilfsmittel. Sie soll das Miteinander von Men-
schen auf der Basis von gegenseitigem Ver-
trauen und hin zu mehr Lebensfreude prägen. Im 
Vordergrund steht die Entwicklung einer wert-
schätzenden Beziehung, die das Gemeinsame 
und die Kreativität im Zusammenleben fördert. 
 
Mit diesem Workshop bietet das Bildungswerk 
ein Forum, sich die eigene Rolle (und die der 
Anderen) im Team, gegenüber den Patienten 
und innerhalb der Organisation bewusst zu ma-
chen und ihre Facetten zu nutzen, um fachwei-
tergebildeten Pflegepersonen die Chance zu 
bieten, auf dem bestehenden Niveau aufzu-
bauen. Innovative Ideen zur Nutzung der Poten-
tiale werden genauso vorgestellt wie Lösungs-
möglichkeiten für aktuelle Problemstellungen in 
den verschiedenen psychiatrischen Settings. 
 
Es ist eine gute Tradition des Bildungswerks, die 
Kursteilnehmer mit innovativen Themen anzure-
gen, die von Mitarbeitern aus den bayerischen 
Institutionen vorgetragen werden. 
Gleichzeitig aber wollen wir Sie miteinander ins 
Gespräch bringen und die vorliegenden Erfah-
rungen und Kompetenzen miteinander ver-
knüpfen. 
 
 
 

Dienstag, 17.10.2017  
 
 
09:30 Uhr Begrüßung und Kaffee 

Einführung                
An- und Herausforderungen 
aktueller psychiatrischer Pflege 

Jürgen Hollick 
 

10:30 Uhr Arbeitsgruppe 
Gewaltfreie Kommunikation 

Dunja Müller 
 
12:30 Uhr Mittagessen 

 
 

 
14:00 Uhr Arbeitsgruppe 

Gewaltfreie Kommunikation 
Dunja Müller. 

 
15:30 Uhr Kaffeepause 
 
16:00 Uhr Arbeitsgruppe 

Gewaltfreie Rückmeldungen aus 
den Erfahrungen des Tages 

Dunja Müller 
Jürgen Hollick 

 
17:00 Uhr Verabschiedung         Jürgen Hollick 

 
 

 
(Änderungen vorbehalten) 

 


